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Gliederung

➢Aktuelle Themen

• LSV und SV Deutscher Weidelgräser

• Potenziale des Rohrschwingel

• Entwicklung der Futterwerte vom Deutschen Weidelgras

• DCAB-Projekt in Zusammenarbeit auf interdisziplinärer Ebene
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LSV und SV Deutscher Weidelgräser 

➢ Landessortenversuche MV in Malchow auf Poel (Mineralstandort), in Zusammenarbeit mit dem IPK Gatersleben

o Einfaktorielle Blockanlage mit 4 Wiederholungen

o Sortenprüfung durch Beobachtungsprüfung aber auch durch Ertragserfassung in den Reifegruppen „früh“, „mittel“ und „spät“
       in einem Ansaatjahr und 3 Erntejahren

o Zusammenführung der Ergebnisse aller LSV der nordostdeutschen BL (Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt, Brandenburg) 
       und daraus eine gemeinsame Ermittlung von Ansaat-, Mischungs- und Sortenempfehlungen

➢ Sortenversuch zur Mooreignung für nordostdeutsche Standorte hier in Ramin (Niedermoor) → mit Hilfe von Beobachtungsprüfungen
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LSV und SV Deutscher Weidelgräser → Mischungs- und Sortenempfehlung

https://www.landwirtschaft-
mv.de/Fachinformationen/Gruenland/
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LSV und SV Deutscher Weidelgräser → Mischungs- und Sortenempfehlung

https://www.landwirtschaft-
mv.de/Fachinformationen/Gruenland/
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Potenziale des Rohrschwingels 

➢ 4 verschiedene Rohrschwingel-Prüfglieder an den Standorten Malchow/Poel (Mineralstandort) und Ramin (Niedermoorstandort)

➢ Einfaktorielle Blockanlage mit 4 Wiederholungen

➢ Ertragserfassung und Analyse der Inhaltsstoffe und Ermittlung der Futterwerte

➢Nach 3 Erntejahren Beurteilung der Potenziale an den Standorten und Ermittlung möglicher Differenzierungen zwischen den Prüfgliedern
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Entwicklung der Futterwerte vom Deutschen Weidelgras

➢ Sammlung von 1 527 Datensätzen aus dem Zeitraum 2015 – 2025 (kann jährlich erweitert werden)

➢ 2 bis 4 Stellvertretersorten aus jeder Reifegruppe (früh 2, mittel und spät 4)

➢ Bis auf einige Lücken sind alle relevanten Futterinhaltsstoffe erfasst 

➢ Ergebnisse zur ME und NEL liegen vor oder können ermittelt werden

➢ Vergleich alter Berechnung mit neuem Ansatz (GfE 2023) ist teilweise möglich

➢Datenmaterial birgt großes Potenzial zur Auswertung, da hier sehr viele Daten zu den Aufwuchsbedingungen (Veg.-Stadium, Düngung, 
     Bewirtschaftungsmaßnahmen u.v.m.) genau erfasst wurden.
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Datenauswertung der LSV der letzten Jahre  
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Datenauswertung der LSV der letzten Jahre  
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Datenauswertung der LSV der letzten Jahre  
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Datenauswertung der LSV der letzten Jahre  
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Datenauswertung der LSV der letzten Jahre  
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Datenauswertung der LSV der letzten Jahre  

➢Die mittlere RG zeigt sich auf den ersten Blick am robustesten

➢ Beziehungen zwischen weiteren Parametern müssen weiter analysiert werden, z.B. Wachstumstadium zum Schnitt, Nährstoffapplikationen…

➢ Auffällig sind die sinkenden Rohproteingehalte, dieses ist auch überregional zu beobachten → ???
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DCAB – Projekt 

„Entwicklung und Erprobung eines komplexen Grünland- und Futterwirtschaftlichen Managementverfahrens für Betriebe mit extremen DCAB – Werten“

➢  die LFA MV ist Mitglied eines interdisziplinären Projektteams (Geologie, Standortkunde, Grünlandmanagement, Fütterung und 
     Bestandsüberwachung und Laboranalytik 

➢ Ziel ist es zu verstehen wie es zu unterschiedlichen Kationen- und Anionengehalten in Grassilagen von gleichen Flächen kommen kann

➢ 12 landwirtschaftliche Betriebe aus dem norddeutschen Tiefland, aus den BL Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Brandenburg und 
     Mecklenburg-Vorpommern

➢Angenommen wird ein Einfluß des Grundwasserpegels in Abhängigkeit vom Niederschlag, als Verbindungsglied zu mineralischen 
     Ablagerungen vom Zechsteinmeer (ca. 250 Mio. Jahre)
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DCAB – Projekt 
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26. Raminer Futterbautag, 18.06.2026
Stephan Alvers, wissenschaftlicher Mitarbeiter der LFA MV, Institut für Tierproduktion

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit
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